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Es wurde sehr weihnachtlich im evangeli-
schen Alters- und Pflegeheim des Rosema-
rie-Nieschlag-Hauses in Lehrte, als Schüler 
unserer Schule am 11.12.2012 zu ihren Instru-
menten griffen, die Notenblätter verteilten und 
klassische Lieder anstimmten.
25 Schüler der Bigband und eines Musikkurses 
der Q2 sangen und musizierten eine Stunde 
lang. Gemeinsam mit 40 Senioren des Heims 
wurden Weihnachtslieder wie „Alle Jahre wie-
der“, „Kling Glöckchen“ und „Leise rieselt der 
Schnee“ angestimmt. Silke Rochlitz, Franziska 
Kramer und Hendrik Machate lasen weihnachtli-
che Geschichten vor.
Die musikalischen Highlights waren das Duett 
„Maria durch ein Dornwald ging“, das von Laura 
Diederich und Mathis Winter gesungen wurde, 
und das Stück „Leise, leise, fromme Weise“, aus 
der Oper „Der Freischütz“. 
Musiklehrerin Ane Kristin Holmer leitet nun 
schon seit über 20 Jahren das kleine Weih-
nachtskonzert. (Anja Köneke, Q2)

Weihnachtskonzert im Altenheim

Bild oben links (von links): Laura Diederich, 
Wiebke Körtke und Clara Witzel aus dem Jahr-
gang Q2; oben rechts: Blechbläserensemble aus 
Mitgliedern der Big Band, u.: Wiebke Körtke und 
Clara Witzel (Q2) im Querflötenduo



Das Sommerkonzert
“Pünktlich zum Sommerkonzert ist auch endlich 
der Sommer gekommen,” begrüßte Schulleiterin 
Silke Brandes am Abend des 6. Juni 400 Zu-
hörer im ausverkauften Kurt-Hirschfeld-Forum. 
Den Musikern des Gymnasiums Lehrte war die 
Freude über den Wetterumschwung anzumer-
ken, denn sie verzauberten ihre Gäste mit ei-
nem Musikprogramm voller Überraschungen. 
Viel Freude bereiteten die stimmlich überzeu-
genden Chorklassen. Die 5c besang ihren Papa-
gei, der keine harten Eier frisst; dann intonier-
ten die Fünftklässler “Ohne Krimi geht die Mimi 
nie ins Bett”. Die 6b und die 6c widmeten sich 
dem Thema Liebe. Ein großes Herz wurde über 
die Bühne geschleppt, als sie “Can you feel the 
love tonight” sangen. Als das Herz brach, wurde 
es kurzerhand mit einem großen Pflaster seelen-
medizinisch versorgt. Anschließend ging es mit 
den Bläserklassen, dem Musicalchor und dem 
Heartchor weiter. Zwischendurch begeisterte die 
Bigband immer wieder mit ihrem satten Sound. 
Den gelungenen Abend beendeten alle Akteure 
gemeinsam mit dem Song “Gangnam Style”.
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Diese Seite, kleines Bild: Die Musik-
lehrer(innen) Lucie Schäfer, Thomas 
Schachschal, Sabine Reich und Ane 
Holmer lauschen der musikalischen 
Verabschiedung der Abiturienten aus den 
Musik-AGs. Großes Bild: Matthis Winter 
(Q2) singt "Skyfall". 
Gegenüberliegende Seite, o. li. und o. 
Mitte: Die Chorklassen bei ihrem Auftritt; 
o. re.: die Big Band mit Frau Holmer; 2. 
Reihe li.: Mitglieder des Heart- und Mu-
sicalchors, 2. Reihe Mitte: Referandarin 
Kristina Ruschitschka, Matthis Winter und 
Fabian Bloch spielen Klezmer-Musik; 2. 
Reihe re.: Mitglieder des Musicalchors.
3. Reihe li.: Bläsertrio mit Mitgliedern der 
Big Band, 3. Reihe Mitte: Frau Holmer 
erhält einen Blumenstrauß von den 
Abiturienten; 3. Reihe re.: Bläserklasse 
7e mit Frau Reich; u. li.: Flötentrio, u. 
Mitte: Chorklasse im Herzenfieber; u. 
re.: Matthis Winter und David Brandt als 
Blues Brothers mit „Soul Man“.
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DSP-Kurse präsentieren ihre Arbeitsergebnisse
Schneewitto als Zwerginnen-Schwarm 

Dornröschen sticht sich mit einer Tattoo-Nadel, 
ein Polizist verwandelt sich in den Froschkönig 
und aus Schneewittchen wird ein wunderschö-
ner Mann. So erfrischend neu haben die Teilneh-
mer des Kurses Darstellendes Spiel am Gymna-
sium Lehrte unter Leitung von Rotraud Meier die 
altbekannten Grimmschen Märchen interpre-
tiert. Frei nach den Prosatexten von Karen Duve 
„Es war dreimal“ extrahierten sie die Geschich-
ten und schrieben eine Theaterfassung, die am 
Dienstag Premiere in der Aula des Sekundarstu-
fen-I-Gebäudes feierte. 
Die Gebrüder Grimm hätten sich wahrscheinlich 
die Bäuche vor Lachen gehalten und wären über 
manchen Perspektivwechsel erstaunt gewesen. 
So muss Prinz Alfons, gespielt von Mathis Win-
ter, hundert Jahre auf Dornröschen warten. Er 
braucht jede Menge Geduld, Fitness und gesun-
de Ernährung, um dieses hohe Alter zu errei-
chen. Leider verschreckt er Prinzessin Floren-
tine, gespielt von Katharina Lakisa, mit seinen 
grauen Haaren, Falten und seiner Gebrechlich-
keit. Da muss dann doch die gute Fee eingreifen 
und ihm seine Jugend zurückgeben. 
Für ungebremste Heiterkeit sorgte aber der eitle 
Schneewitto, von Nils Krause als Schönling dar-
gestellt, der die weiblichen Zwerge mit seinen 
Reizen um den Verstand bringt. Dass am Ende 
eine hübsch dekorierte Schubkarre als Sarg her-
halten musste, zeigte kreatives Improvisations-
talent. Der absolute Clou aber waren die drei 
munteren Hexen Liza Manthey, Songül Yahman 
und Julia Freier, die mit spitzfindigen Kommen-
taren die drei Märchenextrakte als Rahmen-
handlung zusammenfügten. 

(Susanne Hanke, Anzeiger für Lehrte, 
28.2.2013)
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Gegenüberliegende Seite: Der DSP-Kurs von Uwe-Fried-
rich Röber hat ein Stück nach Ideen aus klassischen 
Vorlagen entwickelt. Wichtigen Themen waren Liebe und 
Gewalt. 
Diese Seite: Das Theaterstück „Zwischen den Welten“ 
wurde von dem DSP-Kurs bei Ursula Lorenz erstellt und 
inszeniert. Es besteht aus den drei Teilen „Mobbing“, 
„Schizophrenie“ und „Party“. Alle Text befassen sich mit 
dem Thema der Jugendlichkeit. Den letzten Schliff erhielt 
diese Produktion - ähnlich wie jene der anderen DSP-Kur-
se - in der Theaterwerkstatt in Albstedt. 
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Volleyballmannschaft wird Landesmeister
Eine Auswahlmannschaft des Gymnasiums 
Lehrte hat am 17.7.2012 das 6. Landesfinale 
„Quattro-Beach-Volleyball der Schulen (Mixed) 
2012 Niedersachsen“ in Wilhelmshaven gewon-
nen und ist damit amtierender Landesmeister. 
Spielberechtigt für diesen Wettbewerb sind alle 
Schülerinnen und Schüler der allgemein- und 
berufsbildenden Schulen ab 10. Klasse und so 
wurden von den Schulen in Niedersachsen ur-
sprünglich 82 Mannschaften gemeldet. Beim 
Quattro-Beachvolleyball wird in einem Mi-
xed-Team mit mind. zwei Mädchen nach Hallen-
volleyballregeln auf einem Beachfeld gespielt. 
Die jeweils besten vier Mannschaften der Schul-
bezirke Lüneburg, Braunschweig, Osnabrück 
und Hannover wurden in Bezirksentscheiden 
ermittelt, so dass heute Morgen um 10.30 Uhr 
der Landesentscheid in Wilhelmshaven mit 16 
Mannschaften trotz schlechter Wetterprognosen 
ohne Regen und größtenteils Sonnenschein ge-
startet werden konnte.
Die Mannschaft aus Lehrte hat sich für die-
ses Turnier durch einen souveränen Sieg im 
selbstausgerichteten Bezirksvorentscheid und 
einen vierten Platz beim Bezirksentscheid am 
Gymnasium Isernhagen qualifiziert. In der 
Gruppenphase wurden die anderen Teams der 
BBS Zeven, des Gymnasiums Bersenbrück und 
des Gymnasiums im Schloss Wolfenbüttel vom 
Team aus Lehrte geschlagen. Im anschließen-
den Viertelfinale besiegte das Gymnasium Lehr-
te zunächst das Gymnasium Eversten, dann im 
Halbfinale das Team vom Herzog-Ernst-Gymna-
sium Uelzen, um dann in einem spannend um-

kämpften Finale das favorisierte Das diesjäh-
rige Fußballturnier der 8. Klassen im Rahmen 
des Spieletages fand in der Soccerhalle des SV 
06 Lehrte statt. Das besondere Ambiente der 
Halle motivierte sowohl die Mädchen als auch 
Jungen zu Höchstleistungen: Die Spiele wurden 
mit hohem Tempo und großem Einsatz bestrit-
ten, manchmal auch hart an der Grenze des Er-
laubten. Am Ende setzte sich bei den Jungen die 
spielstärkste Mannschaft aus der 8a auf Grund 
des besseren Torverhältnisses knapp vor der 8d 
mit dem physisch stärksten Team durch. Die 
Mädchen hatten mit der 8c einen klaren Sieger 
ohne Niederlage und mit nur einem Unentschie-
den. Tom Lupke, Ismet Kizilboga, Herr Wiatrek 
und Herr Seidel fungierten als Schiedsrichter. 
Vielen Dank an den SV Lehrte 06 und an De-

nis Wiedemeier, die dieses Turnier in der Form 
ermöglichten. Foto: Herr Wegener (links) und 
Herr Seidel überreichen die Siegerurkunde an 
den Vertreter der 8a. Das diesjährige Fußball-
turnier der 8. Klassen im Rahmen des Spiele-
tages fand in der Soccerhalle des SV 06 Lehrte 
statt. Das besondere Ambiente der Halle moti-
vierte sowohl die Mädchen als auch Jungen zu 
Höchstleistungen: Die Spiele wurden mit hohem 
Tempo und großem Einsatz bestritten, manch-
mal auch hart an der Grenze des Erlaubten. 
Am Ende setzte sich bei den Jungen die spiel-
stärkste Mannschaft aus der 8a auf Grund des 
besseren Torverhältnisses knapp vor der 8d mit 
dem physisch stärksten Team durch. Die Mäd-
chen hatten mit der 8c einen klaren Sieger ohne 
Niederlage und mit nur einem Unentschieden. 
Tom Lupke, Ismet Kizilboga, Herr Wiatrek und 
Herr Seidel fungierten als Schiedsrichter. Vielen 
Dank an den SV Lehrte 06 und an Denis Wiede-
meier, die dieses Turnier in der Form ermöglich-
ten. Foto: Herr Wegener (links) und Herr Seidel 
überreichen die Siegerurkunde an den Vertreter 
der 8a. Team vom Goethe-Gymnasium Hildes-
heim zu schlagen.    (Christoph Gruber)

Foto (obere Reihe von links): Betreuender Leh-
rer Christoph Gruber, Maximilian Hauke, Hannes 
Thiele, Max Keding, Hendrik Ahlborn, Betreuer 
Sebastian Böttcher; untere Reihe: Steffi Treffler, 
Britta Gemmeke, Rieke Fischer, Clara-Marie Wit-
zel
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City-Lauf Lehrte 

Beim 11. Lehrter Abend-City-Lauf am 7. Sep-
tember 2012 gingen bei optimalen äußeren 
Bedingungen 108 Teilnehmer des Gymnasiums 
Lehrte, darunter fünf Lehrkräfte, an den Start. 
Die Sportkurse von Herrn Gruber und Herrn 
Ziegler wurden verpflichtet, 10 km zu laufen 
und konnten diese Leistung in ihren Sportkurs 
einbringen. Das Aufwärmen vor dem 2 km-Lauf 
übernahm wie in den letzten Jahren auch der 
Sportkollege Pfeiffer. Der Stand des Gymnasi-
ums mit der Ausgabe der Schultrikots und der 
Startunterlagen wurde dankenswerterweise von 
Frau Ebeling und Frau Steppuhn betreut. 

Ralf Seidel (Fachobmann Sport) 
überreichte am 28.09.12 im Beisein 
von Frau Brandes und Herrn Wege-
ner die Urkunden für die Plätze 1 bis 
3. Dabei wurden hervorragende Leis-
tungen erzielt unter anderem in den 
verschiedenen Altersklassen 5 erste 
Plätze errungen.
Die besten Schüler und Schülerinnen 
des Gymnasiums (Bild links) sind der 
folgenden Zusammenstellung zu ent-
nehmen:

2 km Lauf: 
Gesamt 24 Platz Beckmann , Silas 2000 MJ U14 
Platz 2 Zeit: 08:25 min.
Gesamt 42 Platz Görtler , Selina 2001 WK U12 
Platz 2 Zeit: 08:46 min.
Gesamt 57 Platz Stößel , Luise 1998 WJ U16 
Platz 1 Zeit: 08:57 min.
Gesamt 169 Platz Dietrich , Marlene 1998 WJ 
U16 Platz 3 Zeit: 10:06 min.

4 km Lauf:
Gesamt 17 Platz Dörpfeld , Fabian 1999 MJ U14 

Platz 2 Zeit: 15:47 min.
Gesamt 94 Platz Wittke , Johanna 2000 WJ U14 
Platz 1 Zeit: 19:56 min.
Gesamt 114 Platz Jaeckel , Felicia 1999 WJ U14 
Platz 2 Zeit: 20:25 min.
Gesamt 117 Platz Schwanemann , Esther 1997 
WJ U16 Platz 1 Zeit: 20:27 min.
Gesamt 118 Platz Gugat , Leona 1997 WJ U16 
Platz 2 Zeit: 20:30 min.
Gesamt 132 Platz Witzel , Clara-Marie 1994 WJ 
U20 Platz 2 Zeit: 20:58 min.

10 km Lauf:
Gesamt 46 Platz Löx , Daniel 1994 MJ U20 Platz 
2 Zeit: 42:32 min.
Gesamt 59 Platz Braul , Robert 1996 MJ U18 
Platz 1 Zeit: 43:18 min.
Gesamt 99 Platz Nieschlag , Nele 1994 WJ U20 
Platz 1 Zeit: 45:28 min.
Gesamt 106 Platz Landsholft , Timo 1995 MJ 
U18 Platz 2 Zeit: 45:54 min.
Gesamt 111 Platz Zimmermann , Simon 1995 
MJ U18 Platz 3 Zeit: 46:26 min.
Gesamt 358 Platz Munske , Josepha 1994 WJ 
U20 Platz 2 Zeit: 57:05 min.
Gesamt 395 Platz Heise , Nina 1995 WJ U18 
Platz 2 Zeit: 59:54 min.
Gesamt 399 Platz Kraft , Karoline 1996 WJ U18 
Platz 3 Zeit: 60:29 min.  
(Wilfried Schulze)
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Fußballturnier der 8. Klassen
Das diesjährige Fußballturnier der 8. Klassen im 
Rahmen des Spieletages fand in der Soccerhalle 
des SV 06 Lehrte statt. Das besondere Ambi-
ente der Halle motivierte sowohl die Mädchen 
als auch Jungen zu Höchstleistungen: Die Spiele 
wurden mit hohem Tempo und großem Einsatz 
bestritten, manchmal auch hart an der Grenze 
des Erlaubten. Am Ende setzte sich bei den Jun-
gen die spielstärkste Mannschaft aus der 8a auf 
Grund des besseren Torverhältnisses knapp vor 
der 8d mit dem physisch stärksten Team durch. 
Die Mädchen hatten mit der 8c einen klaren 
Sieger ohne Niederlage und mit nur einem Un-
entschieden. Tom Lupke, Ismet Kizilboga, Herr 
Wiatrek und Herr Seidel fungierten als Schieds-
richter. Vielen Dank an den SV Lehrte 06 und 
an Denis Wiedemeier, die dieses Turnier in der 
Form ermöglichten. Foto: Herr Wegener (links) 
und Herr Seidel überreichen die Siegerurkunde 
an den Vertreter der 8a. (Ralf Seidel)
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Volleyballturnier des 10. Jahrgangs
Heute traten jeweils zwei Teams der 10. Klas-
sen gegeneinander an. Am Ende des Vormittags 
gab es einen klaren Sieger: die 10f. Sowohl die 
Jungen als auch die Mädchen schafften es auf 
den 1. Platz. Christoph Gruber und Sebastian 
Schmidt leiteten das Turnier.
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„Jugend trainiert für Olympia“
Die Mannschaft des Gymnasiums Lehrte über-

zeugte beim Handballturnier der Jungen in 
der Wettkampfklasse III der Jahrgänge 1998 – 
2001. Im Bezirksvorentscheid am 27. Novem-
ber 2012 setzte sich das Team überlegen gegen 
die 4 Konkurrenten durch und qualifizierte sich 
für das Bezirksfinale in Marklohe am 6. Februar 
2013.
In den ersten drei Spielen gab es Kantersiege 
gegen die Realschule Springe (21:2), das Gym-
nasium Sarstedt (18:6) und gegen die KGS 
Barsinghausen (23:4). Die Mannschaft aus Bad 
Nenndorf konnte ebenfalls drei Siege einfahren, 
so dass zu einem Endspiel kam.
In diesem Spiel begannen die Jungs nervös und 
mussten bis zum Stand von 4:4 um das Wei-
terkommen zittern. Schön heraus gespielte Tore 
von Louis Ewert, Joris Machate, Julian Müller, 
Bastian Weiß und Sebastian Pfarr sorgten für die 
Entscheidung zum 13:8 zu Gunsten der Lehr-
ter. Eine spielstarke und ausgeglichen besetzte 
Mannschaft mit einem überzeugenden Torhüter 
Christoph Klußmann holte sich den verdienten 
Turniersieg. Vielen Dank an den Coach Lutz 
Ewert.
Folgende Spieler kamen zum Einsatz (Bild un-
ten, von links): Jona Nootny, Marti Schuh, Fre-
derik Wilde, Louis Ewert, Christoph Klußmann, 
Julian Müller, Bastian Weiß, Joris Machate, Se-
bastian Pfarr.                                (Ralf Seidel)

Beim Handballturnier der Mädchen der Jahr-
gänge 1998 – 2001 (WK III) traten 11 Schü-

lerinnen am 4.12.12 in Hameln an. Die Mädchen 
des Gymnasiums Lehrte belegten dabei nach ei-
nem Sieg und zwei Niederlagen den dritten Platz. 
Das aus sechs Mannschaften zusammengestell-
te Team überzeugte in kämpferischer Hinsicht 
und musste sich physisch und technisch über-
legenen Mannschaften aus Hameln (5:13) und 
Bad Vilsen (5:15) geschlagen geben. Insbeson-
dere das Spiel gegen den späteren Turniersieger 
aus Hameln konnte bis in die Zweite Halbzeit 

offen gestaltet werden. Der abschließende Sieg 
gegen das Gymnasium Sarstedt (9:6) sicher-
te den dritten Platz. Die Tore erzielten Isabelle 
Dölle (10), Lara Sievers (4), Marnie Hundt (3), 
Mara Wesner und Sila Sarik (je 1). Vielen Dank 
an Frau S. Sievers für die Unterstützung.

Foto oben (von links): Melis Cimen, Maja Kru-
sche, Marnie Hundt, Josefin Zickenrott, Isabelle 
Dölle, Mona Schmitz, Sila Sarik, Mara Wesner, 
Lara Sievers, Emily Bödecker und Efsane Kezer 
(liegend).                                    (Ralf Seidel)

Die Mannschaft des Gymnasiums Lehrte spiel-
te ein ordentliches Handballturnier bei den 

Jungen in der Wettkampfklasse II (Jahrgänge 
1996 – 1999). Nach der Auftaktniederlage ge-

gen Wunstorf (7:16) gab es einen überlegenen 
Sieg gegen Sarstedt (11:5). Die beste Leistung 
zeigte die Mannschaft gegen den späteren Sie-
ger aus Elze, obwohl dieses Spiel mit 9:19 ver-
loren wurde. Tore für Lehrte: Marco Kinas (8), 
Thorben Hess (8), Vincent Jus (5), Björn Oelkers 
(4), Tim Behrens (1) und Jonathan Klee (1).

Vielen Dank an Frau Oelkers für die Unterstüt-
zung.

Foto oben (von links): Tim Behrens, Maurice 
Tschirnich, Luca Danitz, Keith Jurke, Vincent 
Jus, Marco Kinas, Björn Oelkers, Dustin Röbber, 
Thorben Hess, Enrico Bösche, Jonathan Klee.

Das Endspiel um den Einzug in die Landes-
runde war an Dramatik kaum zu überbieten. 

Die Mannschaften aus Lehrte und Elze begegne-
ten sich auf Augenhöhe, kein Team konnte sich 
entscheidend absetzen. So stand es auch nach 
30 Minuten 19:19. In der Verlängerung konn-
te sich der Gegner aus dem Hildesheimer Raum 
schließlich mit 27:24 durchsetzen.
Die Lehrter konnten das Spiel nach einem 0:3 
-Rückstand stets offen gestalten. Häufig stand 
es unentschieden (4:4, 8:8, 13:13), dann ge-
lang durch Bastian Weiß und Joris Machate ein 
3-Tore-Vorsprung. Elze konnte kurz vor Schluss 
egalisieren. In der Verlängerung spielte Elze 
konsequenter und profitierte von Lehrter Feh-
lern im Abschluss. Ausschlaggebend für das 
unglückliche Ausscheiden war wohl das et-
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was passivere Defensivverhalten, obwohl der 
Schlussmann Christoph Klußmann eine gute 
Partie ablieferte. Überzeugen konnten auch 
Bastian Weiß und der Rechtsaußen Jannik 
Wulff. Nicht wie gewohnt zum Zuge kamen Jo-
ris Machate und Louis Ewert, die frühzeitig von 
sehr robusten Defensivspezialisten des Gegners 
weitgehend neutralisiert wurden. Die Lehrter 
Mannschaft: Christoph Klußmann, Bastian Weiß 
(7 Tore/ 1 Siebenmeter), Louis Ewert (5/2), Ja-
nnik Wulff (5), Joris Machate (4), Julian Müller 
(3), Sebastian Pfarr, Jona Nootny, Marti Schuh 
und Frederik Wilde.    (Ralf Seidel)

Am Dienstag, den 12.2.13, trafen sich in 
der Sporthalle zur Schlesischen Straße 106 

SchülerInnen der 5.-7. Klassen des Gymnasi-
ums Lehrte, um in einem schulinternen Fußball-
turnier gegeneinander anzutreten. Ziel der Ver-
anstaltung war es, fußballbegeisterte Schüler zu 
finden, die für das Gymnasium Lehrte an schul-
übergreifenden Turnieren von „Jugend trainiert 
für Olympia“ teilnehmen. Insgesamt war die 
Veranstaltung ein voller Erfolg. Die SchülerIn-
nen traten in Turnierform ohne Schiedsrichter 
an, wobei nur nach „Fair-Play“-Regeln gespielt 
wurde. Dies fand, nach einigem Stirnrunzeln im 
Vorfeld, große Wertschätzung von Seiten der 
Teilnehmer und funktionierte reibungslos wäh-
rend des gesamten Turnierverlaufs.

Natürlich fand am Ende auch eine Siegerehrung 
statt. Bei den Mädchen schaffte die Mannschaft 
zwei den 1. Platz, die Plätze 2  und 3 gingen an 
die Mannschaften eins und vier. Bei den Jungen 
sicherte sich auch die Mannschaft zwei den 1. 
Platz. Den 2. Platz holte die Mannschaft sieben 
und Platz 3 ging an die Mannschaft eins. Auch 
die beiden betreuenden Lehrkräfte, Herr Henke 
und Herr Ziegler, möchten sich noch einmal bei 
den SchülerInnen für die rege Teilnahme und 
die für das Turnier entgegengebrachte Begeis-
terung bedanken.

Schnelle Angriffe, haarige Zweikämpfe und 
viele Strafraumszenen lieferten die vier 

Fußballteams des Gymnasiums Lehrte bei den 
Wettkämpfen von „Jugend trainiert für Olym-
pia“ (JtfO). Unter der Leitung von Herrn Ziegler, 
Herrn Henke und Herrn Liebisch absolvierten die 
neu zusammengestellten Teams ihre Debuts bei 
JtfO in Hemmingen, Grasdorf und Letter. Leider 
gelang es den beiden Jungenmannschaften trotz 
ansprechender Leistungen nicht in die nächste 
Runde des Wettbewerbes einzuziehen. Auch den 
beiden gut aufspielenden Mädchenmannschaf-
ten fehlte das entscheidende Quäntchen Glück, 
sich für die nächste Runde zu qualifizieren. Der 
Traum von der Teilnahme zerplatze erst im letz-
ten Spiel durch ein umstrittenes Abseitstor des 
Gegners. Trotz allem überwog bei den Schüle-
rinnen und Schülern die Freude, überhaupt am 
Wettbewerb teilnehmen zu dürfen.
Die betreuenden Sportlehrer bescheinigten den 
Spielerinnen und Spielern, die in dieser Konstel-
lation noch nie zusammengespielt hatten, eine 
hervorragende Leistung, die sich vor allem in 
Form eines taktisch guten Stellungsspiels sowie 
mannschaftlicher Geschlossenheit darbot. Die 
drei Lehrer sind zuversichtlich, dass mit den ge-
sammelten Eindrücken und Erfahrungen sowie 
dem gleichen Engagement und ein wenig Glück 
den Mannschaften im nächsten Jahr ein noch 
besseres Abschneiden gelingen wird. (Daniel 
Henke)

Es spielten:

Jungenmannschaft (Jg. 1997-1999)
Ole Fieweger, Eric Lüde, Kenneth Holsten, Oliver 
Schilling, Fabian Dörpfeld, Viet Nguyen, Philipp 
Herl, Victor Wacht, Mert Elarslan, Julian Po-
sywio, Dexia Zhou, Tom Heuer, Mika Hennigsen

Jungenmannschaft (Jg. 1999-2001)
Muhammed Erdogan, Dimitri Gottfried, Marvin 
Schrade, Tom Hanekopf, Jonas Timplan, Moritz 
Langhorst, Ozcan Haido, Robin Schmöcker, Leo-
nardo Berisha, Lukas Hahs, Niklas Emme, Lau-
rin Küntzel, Henri Deneke-Jöhrens, Philipp Oes-
terle, Jan Walbaum

Mädchenmannschaft (Jg. 1997-1999)
Stephanie Doll, Michelle Reese, Sabrina Harke, 
Luisa Windrich, Stefanie Lehne, Maite Hennigs, 
Miriam Schroer, Ann-Kristin Schäl,

Mädchenmannschaft (Jg. 1999 2001)
(Bild unten) Melina Radke, Kiara Werner, Sina 
Giesecke, Alina Knigge, Selina Görtler, Lilli Elzer, 
Lynn Matthay
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Heute gab es eine Riesengau-
di in der Sporthalle, als rund 160 
Sechstklässler an einer “Win-
terolympiade” der ganz besonde-
ren Art teilnahmen. Hierbei gab 
es insgesamt sieben Stationen zu 
meistern: Teebeutelwurf mit dem 
Fuß, Dreibeinlauf zu Viert, Kar-
tenlaufen, Kartoffellauf, Torwand 
werfen, Sprossenwandklettern und 
schließlich ein Denkquiz.
Zusätzlich galt es den “Gordischen 
Knoten” zu lösen, bei dem sich alle 
mit den Händen verknoteten und 
anschließend gemeinsam versuch-
ten, sich wieder zu entknoten. Eine 
besondere Gaudi war der Dreibeinlauf zu Viert, 
bei dem es vor allem auf die Teamleistung an-
kam.
Beim Finalspiel ging es darum, drei Matten durch 
die Halle zu tragen, auf denen Schüler standen. 
Am Ende des Vormittags stand die Klasse 6b als 
Sieger fest; Zweiter wurde die 6d, Dritter die 6f. 
Für für alle gab es eine Medaille und ein kleines 
Geschenk bei der Tombola.
Die Maskottchen “Krümelmonster” und “Crazy 
Cow” sorgten während des Sportfests für Stim-
mung. In der Spielpause lieferte die Bläserklas-
se 8e unter der Leitung von Ane Kristin Holmer 
zusätzliche Unterhaltung. Alle Klassenlehrer 
feuerten ihre Schüler zu Höchstleistungen an.

Winterolympiade des 6. Jahrgangs

Organisiert wurde dieses Sportfest von den 
20 Schülern des Seminarfachkurses bei Georg 
Pfeiffer. “Wir wollten den Sechstklässlern mit 
diesem Sportfest helfen, den Zusammenhalt in 
den Klassen mit Spaß und Spiel zu festigen”, 
sagt die Q2-Schülerin Anja Köneke. (fil)
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Sponsorenlauf der 5. Klassen
Schwitzen für den guten Zweck: 150 Fünf-

tklässler haben am 18. Januar an einem 
Sponsorenlauf  teilgenommen, dessen Erlös 
dem Tierschutz zugute kommt. Der Seminar-
fachkurs Q2 von Herrn Seidel hatte dazu in der 
Sporthalle einen 190m langen Parcours vorbe-
reitet, den ihre jungen Mitschüler mit Begeiste-
rung absolvierten.
Die Kinder sammelten im Vorfeld eifrig Sponso-
ren, während die Zwölftklässler mit dem Wisent-
gehege in Springe die Verwendung der Spen-
den auf die Beine stellten. Jede Klasse erhält 
nämlich von dem erlaufenen Geld neben einer 
Sport-Spiel-Kiste eine Tierpatenschaft. Dabei 
kann das Tier frei gewählt werden, je nachdem 
wie viel jede Klasse investieren möchte. Zur 
Auswahl stehen Braunbären, Wölfe, Elche, Ad-
ler oder viele andere Tiere, die sich über eine 
Patenschaft freuen würden. Als Bonus gibt es 
freien Eintritt im Wisentgehege.
Über eine kleine Extra-Überraschung dürfen sich 

zudem gleich zwei Schüler der 5b freu-
en: Mit jeweils 46 Runden  sind Nils Do-
menz und Levin Gösta Stade am meis-
ten gelaufen. Die Klasse mit der größten 
Anzahl an Runden war jedoch nicht die 
5b sondern die 5c. Auch dafür ist eine 
Überraschung vorgesehen. Insgesamt 
wurden ganze 4119 Runden absolviert, 
streckenmäßig würden wir damit von 
Lehrte bis nach Innsbruck kommen. 
”Ein ganz, ganz großes Lob und Herzli-
chen Glückwunsch an die Schülerinnen 
und Schüler des fünften Jahrgangs,” be-
tonten die Q2-Schüler.    (Bild und Text: 
Floriane Willeke)

Zu Beginn des Schuljahres entschie-
den sich die Schüler für zwei Projek-

te. Es sollte ein Werbespot für das Lehr-
ter Gymnasium erstellt und ein Sponsorenlauf durchgeführt werden, mit dem Ziel, eine Paten-

schaft für ein Tier im Wisentgehege Springe zu 
übernehmen. Der Lauf wurde für alle Schüler 
des 5. Jahrgangs im Januar in der Halle Schle-
sische Straße organisiert. Den Parcours mit 200 
m Länge durchliefen die Schüler insgesamt über 
4100 mal! Die von Eltern, Verwandten und Be-
kannten versprochenen Sponsorengelder pro 
Runde brachten eine Einnahme von etwa 4000 
€. Alle fünf Klassen entschieden sich für Paten-
schaft für einen Wolf. Das Gymnasium unter-
stützt nun für ein Jahr zwei europäische Wölfe, 
zwei Polarwölfe und einen Timberwolf.
Vom erlaufenen Geld wurde jeder Klasse noch 
eine Sportkiste für Mittagspausen und Vertre-
tungsstunden zur Verfügung gestellt. Das rest-
liche Geld bekamen die Klassen als Unterstüt-
zung für den Wandertag, der von vier 5. Klassen 
für einen Besuch im Wisentgehege verwendet 
wurde. Kinder, Oberstufenschüler und Seminar-
fachlehrer waren gleichermaßen von der Aktion 
überzeugt. (Ralf Seidel)



52

Q1-Schüler verbrachten Skiwoche in Tirol

Eine Gruppe von 41 Oberstufenschüler ver-
brachte  vom 19. bis 27.01.2013 eine erfolg-
reiche Skiwoche auf der Winklmoosalm in den 
Tiroler Bergen. Die meisten Wintersportbegeis-
terten hatten den Sportkurs „Alpines Skifahren“ 
als Grundkurs belegt, andere absolvierten ihn 
mit erhöhten Anforderungen als Teil des Sport-
lichen Profils der gymnasialen Oberstufe.  Die 
Sportlehrer Peter Eggers, Christoph Gruber, 
Timo Ziegler und Marion Ziemann sowie die 

Ärztin Christine Tanzmeier begleiteten die Kur-
steilnehmer. Den jungen Skifahrern boten sich 
nahezu ideale Bedingungen: Dauerfrost, Pulver-
schnee, Schneehöhe von 1,10 m und teilweise 
strahlender Sonnenschein. Sowohl Anfänger als 
auch Fortgeschrittene machten schnelle und 
nachhaltige Fortschritte beim Erlernen der Car-
vingtechnik und des Parallelschwungs. 
(Christoph Gruber)
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Schüler nahmen am Sparkassentriathlon teil
Am 25. Mai 2013 fand mit der Teilnahme am 
13. Stadtsparkassentriathlon die letzte der dies-
jährigen praktischen Sportabiturprüfungen am 
Gymnasium Lehrte statt.
Bei 24°C warmen Wasser war das Schwimmen 
von 700 m noch die angenehmste Disziplin. An-
schließend machten Wind und Kälte das Rad-
fahren von 21,2 km zur Härteprüfung. Den ab-
schließenden Lauf von fünf km ließ die Athleten 
aber wieder auftauen.
Insgesamt nahmen 13 Triathleten unserer Schu-
le den Kampf gegen Wind und Kälte auf. Neben 
den neun Prüfungskandidaten und -kandida-
tinnen nahmen auch zwei Leistungskursschü-
ler der Q1 und zwei Lehrkräfte teil. Alle haben 
den gesamten Wettkampf beendet. Besonders 
erfolgreich waren dabei Nele Nieschlag, die mit 
ihrer Zeit von 1:16:08 den dritten Platz in der 
Juniorinnen-Landesmeisterschaft belegen und 
Josepha Munske, die mit 1:22:30 ihrer Mann-
schaft der SG Lehrte/Anderten II zum neunten 
Platz verhelfen konnte. 
Es nahmen teil: Prüfungskandidaten: Robin 
Gohmert, Timo Landshöft, Daniel Löx, Josepha 
Munske, Marco Niems, Nele Nieschlag, Phillip 
Ross, Dennis Schnepf, Malte Sidortschuk; Q1: 
Nina Heise, Luca Schwenke; Lehrkräfte: Hans 
Ahrends, Christoph Gruber. (Ralf Seidel)

Anja Heise auf dem Weg zum Radstart

Daniel Löx beim Zieleinlauf

Vor dem SchwimmstartHans Ahrends am ZielAnja Heise beim Schwimmen

Christoph Gruber beim Zieleinlauf

Josepha Munske im Ziel



Impressionen vom Kanukurs
In der Woche vom 10. - 17.6. fand ein Ka-
nu-Kurs Schüler des Jahrgangs Q1 statt. Ralf 
Seidel und Georg Pfeiffer leiteten den Kurs.

55



56


